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Kursaal Bern
7/w7e#7/zi70mg/#/fo/?ze/7e des Ore fies lors Guy

Marrocco, tätlich nachmittags und abends.
77zm/7/zg jeden abend al) 20.dü I hr, Kapelle

René Mtinari.
7/o///e-«S'///77 stets nachmittags und abends.
A7o//7ag, de// .24. \oi'e/////e/ abends, im ganzen

Kursaal, grosser Zihelcmärit - Fest bet rieb.
Unterhaltungskonzert und in sämtlichen de-
se Ilse ha H s räume n Tanz.

77/////ze/\%7rtg, de// .27. A mr/z/A/T, 20.15 Uhr,
in der Konzert halle, letzt es Wunschkonzert,
vor Abreise des Orchesters du y Marrocco. Ende
des Konzertes vor Verdunkelung, nachher
Tänze.

An die Schweizerjugend
Die ersten Vorboten des Winters sind bereits

über Land gezogen. Das Weihnaehtsl'est, das
Ihr mit Spannung erwartet und das Euch
Freude bringen wird, ist nicht mehr lern. Der
Krieg aber, der auf unserem Kontinent tobt,
trübt die feierlich frohe Stimmung. Noch
stehen unsere Wehrmänner zum Schütze des
Landes im Dienst.

Im Winter 1939 und 19'i0 habt Ihr dazu
beigetragen, den treuen Wehrmännern im Feld
eine schöne Weihnachtsfeier zu bereiten. Das
dritte Christfest während der Mobilisation soll
wiederum mit Eurer Hilfe durchgeführt wer-
den. Jeder Soldat erhält ein Päcklein. IJm
dieses Oeschenk persönlicher zu gestalten,
möchten wir einen Kartengruss aus dem
Hinterland beilegen. Dieser (iruss, der kurz
sein soll, ist für Euch vorbehalten.

Die Aktion Soldaten-Weihnacht 1951 hat
für diesen Zweck eine grössere Anzahl färben-
frohe Couverts und Karteii anfertigen lassen.
Die Karten und Couverts sind zusammen zu
20 Rp. erhältlich. Ihr habt somit (ielegenheit,
durch einige liebe Worte den Feldgrauen für
ihre aufopfernde Pflichterfüllung zu danken,
darüber hinaus aber, durch Kauf der Karten
und Couverts, die Bescherung unserer Solda-
l«*n. die viel Heid koslet, zu einem Teil erinög-

liehen zu helfen. Sicherlich gebt Ihr gerne
aus Euren Spartöpfen einige Ratzen für diesen
schönen Zweck.

Die Kartengruss-Aktion wird durch Eure
Lehrer in der Schule durchgeführt. Im Namen
aller Wehrmänner fordern wir Euch auf,
klassenweise daran teilzunehmen. Das Fertig-
stellen der Armeepäckli drängt., weshalb wir
Euch und Eure Lehrer bitten, die Bestellung
rechtzeitig der .1A7/o/z .So/z/z/Ze/z-H zZ/z/zz/z/z/ 7.947,

/1//ge/'.vZ/z/,s\ve 3, /fern, '/>/. 3.«V7.77, zuzustel-
Ich und die beschrifteten Karten sofort .an uns
zurückzusenden.

Berner Kulturfilm-Gemeinde
Nächsten Sonntag, den 23. November, vor-

mittags 10/,0 I hr, bringt die Berner Kultur-
film-<Gemeinde im Cinéma .Sp/z7zz/zz/-AV/7ace eine
zweite französische Filmmatinée.

Zur Vorführung gelangt ein abwechslnngs-
reicher und hübscher Film: .,Lf.v //7/e.v ////
/7/zo/ze". Ks ist ein prächtiger Kulturfilm mit
eingeflochtener Spielhandlung, der uns ein
Stück unbekannten Europas in der C7w/«/"gue,
im Gebiet des Rhone-Deltas zeigt. Diese Land-
schalt, erinnert uns fast an die weiten Pampas
Südamerikas, mit seinen riesigen Viehherden,
wilden Stieren und berittenen Hirten.

Im Rahmen der Spielhandlung werden uns
eigenartige Volkssitten und -Bräuche; Volks-
feste, eine Bauernhochzeit, Prozessionen, ein
ländlicher Stierkampf vor Augen geführt. Wir
werden mit Aristokraten, Bauern und Zigeu-
nern mit eigenen patriarchalischen Auffassun-
gen und Ehrbegriffen bekauntgemaehl.

Ein Epos aus guter alter Zeit, die sich bis
zum heutigen Tage erhalten hat.

IVzi.s g<7/7 //// 77.s7z;rz vor?
Wir 'möchten '"noch einmal auf die hoch-

aktuelle Darbietung am 23. November, um
IO/iO I hr, im Kino Bubenberg hinweisen, die
ihre besondere Bedeutung durch das äugen-
blickliche welthistorische Geschehen im Fernen
Osten gewinnt. Was geht dort eigentlich vor?
Darauf wird Dr. Hans Bauer, Redaktor der

,,Nationalzeitung" in Basel, auf Grund seiner
persönlichen Beobachtungen in den Bändern
Ostasiens antworten, und der Bericht des in
voller Unabhängigkeil die Dinge prüfenden
Schweizers wird illustriert durch einen packen-
den Vilm, der das geheimnisvolle Gesicht
jener Zonen enthüllt, und dabei prächtige
Milieuschilderungen von Ländern und Völkern
bietet.

Die Broschüre ,,lIzzTzZzge /iVe/gm'.v,ve z/rzzf/l/z-
gzz/ze/z z/zz .vz/zve/'zrzTz.sv,7zczz 7£f.ve/z6z///w*»e.vc/z 7#47
//z.v 7.9477 von /f/TzZfoZ/wTfzir A/ziZ7z//.v" hat in
der Oeffentlichkeit. und unter dem Balinperso-
aal eine günstige Aufnahme gefunden. Um den
vielen Wünschen nach einer Erweiterung des
Textes zu entsprechen, hat sich der Verfasser
entschlossen, sofort an eine Neuauflage unter
Mitarbeit von Dipl. lug. P. Hühl, Sektionschef
der Baliabteilung III der SBB.. heranzutreten.

Für die neue Auflage ist u. a. die folgende
Erweiterung vorgesehen :

Eröffuungsdaten und eventuelle Umbauten der
wicht igeren Bahnhöfe :

Eröffuungsdaten und eventuelle Umbauten der
wichtigeren Brücken :

Erweiterung der Angaben über Tunnel:
Aufnahme besonders erwähnenswerter käsen-

babnunfälie (Bau und Betrieb):
Eröffnungsdaten schweizerischer Dampfschiff-

fahrts-Betriebe.
Die Neuauflage ist in 'i 5 Monaten zu er-

warten, worauf wir bei einer eventuellen Be-

sprechung des Werkleins hinzuweisen bitten.
Pressedienst SBB.

Korrigenda
Auf Seite l/i von Nr. 46 steht unter dem

Bild links unten Dr. Heinrich Kleinerl, Schul-
Vorsteher, Bern, Präsident; es soll heissen

Vizepräsident.
Seite 21 von Nr. A<>. Die Bilder und der

Artikel: Der Baum beim Bauernhaus, sind von
Paul Howald, Bern.

BKRX BÄRKXIM,AT/, 1 TF.i.KPHON 2.23.55

.'1/or/e/vic 7/a«</aréet7e/t

A HO N N I F. RT

Sit
gerttev |Uodie

ülfatürlirf) geit me am 3tbelcmärif* t

* 9?äd)jet)te 9}tänbig, 24. 91oö., 20.15,

Circle betrieb im gaiye Siurjaal üBiiru

Die Salatsauce «Milfin»
der Citrovin A(L eilt-
hält Milchprodukte,
Kräuter und den alt be-

währten Zitronenessig fein, weitreichend, kckömmlich

Xursssl Lern

/)n/n/n^ j««Ie>l i»l»«'N«1 ill» 20..'50 ì Iii', Ixilsnlle
I5ei»«' Xlnililli.

/>'«)n/e->/>/e/ sl«'ls llêl<0»r»lit lil^s llllll :»l>«'n«!s.

Ixursn:»!. <5»«»»:»« »' Ziln I« lllüril - l'<sl Int ri«0».
I nlerIuiIlnl»z?sI<on/.erl ilinl i>> sünltli« I»« 1» De-
sells« !»;>Itsrönn»« !» !:»>»/.

/)«>/»«/e/« .Vn«er, 20.1.» lìi,
>N ti«'»' Ixon/el't Ilillle, It'l/les XX lins« Illxoll/« »

X <»»' Xl>r< is«> «les Dr< lu st «'i s Dux Xlzliro« eo. Ixiltl«'

^Xn <lis Lolrvsiierjugsncl

lin XX inter 10.59 n«i«l 1950 llilllt I III' <l:»/n

xx i,'<I<n lin» »nil I.nr«« llilte «lul't'Iì^niillll l xx«i-
<!«,». .I« <I< >' ^ol<li«t erluilt « in i'ü«I<lein. I »il
,ii<ses Desellenl< sn l's«>i»Iiell« l' /n ^«'stnlten,

Di«' .XIvlion î><»I<li»teil-XX «ulli»:»« lit 1951 lint
I ill' «liesen zXX «'«'!< NllN» ^löss«'!'«' .Xll/îlìll t'nl'Innl-
trolle (!oNXerlS lll»<l l<i»rte»> unfertigen lilSS«'»».

l>i«' lxiìlt«»» Illnl (.ouverts sin«! /usninnlell /ll
20 l5j>. «'l'lliilt I i« II. I III' llilllt s«l»llit Delegenlleit,
«Ini'i'Il < ii»ig«t Ii«l>«' XX «»rl«' <len I « Itlgrilueil für

lie!»« Il /.ll üell'en. ^l( III l'Ill'I» gel)« I III' gl'l'ne
uns I^ur< ll !>j»ilrtos>f« ll eillig«' I5i»t/el» till' tliesen
sellon«»» Zxx««I<.

Die I<ilrtengruss-2XI<t ion xxir«I «Inr«9l I^ure
Inllrer ill <!er Cellule <I»lr«'llg« ful»rt. I ill I^unien
illlt l' XVelirnlilllner iollll'l'n xxir Duel» nils,
lililsseilxx «üs«' «li»ri»»» l< il/lin« Illll« ll. Dus I'«rtig-
st«II«ll <!<r Xi lNln jlüt lvli «Iriìngt, xx«s!l:lll> xx in
I'nn ll illnl l.ure Dellrer Ililtt l», «lie l5<ste>l»il»g
r< < III /« it ig «ler I/»//«?,« >„/«/,//, ,,-N 7.9^7,
/l.'//,'/,ge/.x/,,l.x.xe 5, //e,/». '/>/. ^..X'7.77, /u/ust «I

I' ll lllnl «lie I»eS<I»riltel«'N lx.llt«'!, sofort .lll uns

Lsrner Xulturtilin-Lîsinvinâe

/^/»o/»e Ds ist oin s»l"i« III iger Ivnlt «n lilln »nit
eingell«»« Ilt« »»« »' l>s»i« IllillnIIllil«?, «I« »' >li»s «nil
Htüelx nilln liunnt«'!» InirosUls ill <ler
ini (>el»iet «l«'S 15 llone-Deltns /«ngl. Diese I.illxl
selluit erinnert ul,s l:»st i»l» «lie xveilen Oi»inj»us
^n<lilnl«n ilvns, lllit seii»en riesigen Viellller«!«»»,
xxiltleiì ^l i< i< l> n»»«! In litl« il«nl Iliil« »».

In»» I^n»iì ilini Z5nt<>»' nil«»' /!ieil, <Ii«> iîicll Ins

/lllll Il« >ll i^«N, I «j?«' < l l»illt« ll Ilill.

N on,
XX i?' lliln'llti ll llOtlll «nniilill illit «lin Ilot'li-

illilnoll«' I>:»ll>i< tllil<5 ilin 2 ?>iox« n»tnn', nrn
10.^,0 I III', il»l Kill«» lillln'llln r«^ Ilillxv!>,< »», Oie
illle Ilesoll«!« e«ì !5< <Ientni»^ <I>l,eIl «InL iln^ei»-
I»IieI<li<'Il<' xx « ll Ili^tol i^ek«' < i«^« ln !»< »» i»r» lernen
l)^l«n> «?« xxinnl. XX'ilij ^« III «loi'l ei^entliell vor?
Dilkilnl xx ir«I I)i. Ilili»^ li.lln l-, 15« «I.llil,»!' <I« i'

,,!^i»l iol»i»I/eit nnz5 ill lìil^el, Nlil l'.l lli,,! 8eil»«;i'

I»'»»»!!,'!»,, !» <><>» >.»»<l^,ì
<>8l:»8i« i»8 illltxvni'^« I», lll»«I (lee 55e,'ie!ll «les in
x«>II« l' I il:lllli:ir»^i^li«nl «lie Din^e j>»nt« u«I<!n
^« Ilxx« i/< is xx ii«I illnsleiei t «Inie!» ein« »l l>ilel^« n-
<!>>» >''!>,», >><>r >I->« si»I» i»,»l»v»I>» <!>>siol>l

jener Zonen enl linlll nn«l «Iz»l>ei snü« illico
.Xlili« >ls« IliI«Ier»ln^en x «»i» I.iilnl< rn nn«> X ölln
I»i« lel.

/),x 7.9/' /„//,,/.x' Ilill i»
<>er (I« II« illli« Illieil nint »>nl< r «l< lil l5.»Il»»s»els«,-
lill eiile füllsti<5«' .Xnlllillllll«' ^ellin«!« il. I in «I«»,,

v i« I« l» XX nliselleil >»:»«'!» einer I^rxxeilei nn^ «I,>z«

Textes /li « ntssneeln il, I»:lt si« I» «I« r V« rlnssei
eillst Illossell, sofort ui» eii»e iXeni»>ilI:,^e nnlri'
Xlililrln il vol» I)ij»I. I I»^. I>. I5nlll, i>« l<l i«»l»sell< s

«ler lii>ilZlt>leiInn«5 III «ler ^1515.. In i.«n/l>liet«n>.
l'nr <!ie neue /Xni'Iil^e ist n. n. «li«' I'ol^el,«!«'

s'n xx « it< rnil^ x ,)r<5« sein l» :

I^rottllnll^sltillen nll«I ex « lit in il«' I l,ll»i»nt«n, «i<>,

xx i« III i^« ren I5:»l»nl>öl«':
I^röt'Ii,nll^s«Ii»le»» nn«l eventuelle I n»I>:llllel, <l«>r

xx iellt i<^<ren I5rnel<en:
I'nxx'eilernll^ «ler /Xn^illlell niler 'l'nnnel.
^Xlllilillline Ilesoiniers erxx îillln'nsxx «n ter Ins« !»-

l»i»llnnnt:ille <I5iln ll»,«i I5elri<I>).
I^röt I nnn^sOtllen selixx« i/« l iselier IXilinslls« Ililk-

tilln ts-15et rielle.
l)i«' Xenilnltil^e ist il» ^ o .Xlonillen /li <;i-

xxnrtell, xx «»ri»nt xx ir I»ei « iin r « x < l»t n< II«n. 15« -

sj>reellnn«5 «les XX'«'rlileins Ilii»/nxx« is« >» Ilitteil.
I'ivük»»!!»»!-!

Xorrizenâ»
.'Xnl ^>eite x«»l» iXr. 5i> stellt unter «lem

I5iI«I linlìS nlltel, I)r. II« inri«'ll l'xlt iln rt. ^«ilul-
v<nsl.ell«r, lîern, I^rüsi«!«n»I: «s soll Iltissen
Vkeplâsiâent.

!>eil«' 21 vo»» IX,r. 50. Die I5il«ler nl»«I «l«n

/Xrtil<el: Der I5i»nnl Innn» Di»«l« rillliins, sin«I von
psul Kovvalil, kern.

H.ZnIlMf
Nl'UiX >«>>«>'!>>>!.XI/. /. > I'U.IU'IIOX 2.2Ä.Ü'»

.1/<? //«,« //<//

/V//>/.v.<>^/'/t's

V I!0 X X I I I >! >'

Die

Ferner Woche

Natürlich geit ine anr ^i1>e!eiN0rl1^ i

* Nächschte Mündig, 24. Nvv., 2N.IS,
s>r»ße Betrieb im c>a»ze Kurjnal Bär»

!>»- 8s>stssuce «IVlilkin»

Ilült XlileO^roOnIil«;, î

lxrünier nn«! «len illlOe-
xxüllrlen Zil r«»n«'nessi^ lein, xx e i l r e i e !» e n «I, l< <; I< «» »»» n» I i « lì
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